
Neue Flüchtlingsunterkunft 
für Strausberg im Entstehen
Voraussichtlich im Mai wird in 
der Nähe der von Hardenberg-
Kaserne im Norden Strausbergs 
eine Gemeinschaftsunterkunft für 
Flüchtlinge bezugsfertig sein. Die-
sen Termin nannte Bürgermeisterin 
Elke Stadeler bei der Stadtverord-
netenversammlung auf Anfrage des 
Linken-Politikers Dieter Schäfer. 
Er hatte sich nach Abstimmungen 
zwischen der Stadt und  dem zu-
ständigen Landkreis zur Errichtung 
solcher Unterkünfte im Stadtgebiet 
erkundigt. Wie die Bürgermeisterin 
erklärte, hat es am 7. Februar einen 

Vor-Ort-Termin gegeben. Dabei 
sei mitgeteilt worden, dass ein 
Gebäude für Alleinreisende wohl 
im späten Frühjahr fertig wird. 
Das vor einigen Jahren als Aus-
weichquartier für das Katasteramt 
des Landkreises genutzte Haus soll 
112 Plätze in Zweibettzimmern 
bieten. Rund um die Uhr soll ein 
Sicherheitsdienst vor Ort sein, in 
der Woche zudem Sozialarbeiter, 
ein Hausmeister und Reinigungs-
kräfte.

Lesen Sie bitte weiter 
auf Seite 15! 
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Liebe Nachbarn (garstige eingeschlossen), 
wollen wir wirklich den dritten Weltkrieg geschehen lassen, fast die 
Hälfte von uns angeblich in voller Überzeugung? Ich bin dagegen. 
Basta! 
Wie kann es immer wieder so weit kommen? Könnte unser aller 
Feigheit und Dummheit Ursache sein? Ist die Frage jetzt einfach 
nur lästig? Helfen könnte Wissen. Denn Wissen ist Macht. 
Im Sommer 2022 gab ein bekannter Erziehungswissenschaftler zu 
Protokoll: Über 40% der Lehrer in Deutschland sind eigentlich nicht 
geeignet. Dies werde aber vor dem Hintergrund des Lehrermangels 
toleriert bzw. ignoriert. Deshalb stünden nun oft die schlechtesten 
Lehrkräfte vor den schwächsten Schülern, die aufgrund der Coro-
na-Politik-Maßnahmen auch noch zusätzliche massive Wissenslü-
cken aufweisen.
In dieser Situation fällt der Bundespolitik nichts besseres ein als 
Lehrer künftig zu benoten. Nur ganz nebenbei, fast die Hälfte aller 
Lehrer wird während ihrer Tätigkeit verbal aber auch körperlich 

-
tags hab ich recht und nachmittags frei)? Ich bleibe dabei, wir alle 
müssen genauer hinschauen und bei Bedarf auch den Mund auf-
machen. Ohne Gesichtsschlüpfer geht das wieder ganz gut. Einfach 
mal probieren! Und ein jeder möge bei sich selbst anfangen. Seid 
ihr sicher, dass eure lieben Kleinen das Einmaleins beherrschen? 
Ich verpetze ja niemanden, aber es gibt Gymnasiasten, die es nicht 
können. Das wäre ein Ansatzpunkt. Und das sollte doch innerhalb 
der Familie gehen. 
Schimpfen ist der Stuhlgang der Seele. Nach dem Schimpfen sollte 
man dann aber die Probleme angehen. Immer ruhig und liebevoll. 
Und schaut mal unter Resilienz nach. Kann man lernen und sich 
selbst stark machen. 
Was mich nervt, wenn Berufsschlaumeier von Stundenkilometern 
sprechen. Richtig wäre Kilometer pro Stunde. Auch hier haben wir 
wieder die Bruchrechnung. Und also Mathematik. Beispiel: Wir 
fahren mit dem Bleifuß auf dem Gaspedal durch den Ort. Auf dem 
Tacho lesen wir 30 ab. Die korrekte Maßeinheit lautet Kilometer 

Strecke aber 45 km lang ist, fahre ich 1,5 h. 
Dafür bekommt man bald das Abitur. Allerdings wird der Führer-
schein immer unerreichbarer. Aber, irgendwo muss man einfach 
ansetzen. 

sinken, von dem Kakao, durch den man euch zieht, auch noch zu 

Nur Mut! Eure Querela M. 

für Gehirn und Gedächtnis

SRB-BOOSTER

Mit Leopard-Panzern im Wert 
von einer halben Milliarden 
Euro summiert sich der Wert 
der von Deutschland direkt an 

die Ukraine gelieferten Waffen 
inzwischen auf rund 5 Milliarden 
Euro. Die Ukraine muss die aus 
Deutschland gelieferten Waffen 

Größter Finanzier der ukrainischen Rüstung
Was Deutschland alles für diesen Krieg bezahlt

nicht bezahlen. Das übernimmt 
der deutsche Steuerzahler. Das-
selbe gilt für die aus Ringtau-
schen ersetzten Waffen, z.B. 
für Slowenien. Darüber hinaus 
zahlt Deutschland einen nicht 
unbeträchtlichen Teil für Waffen-
lieferungen über die sogenannte 
Europäische Friedensfazilität. 
Außerdem zahlte Deutschland 
durch Beschluss des Bundes-
tages im März 2022 direkt an 
den ukrainischen Staatshaushalt 
eine weitere Milliarde Euro. 
Die Europäische Union, dessen 
größter Nettozahler Deutschland 
ist, steuerte bis Jahresende noch 
einmal neun Milliarden für den 
Rüstungshaushalt der Ukraine 
bei. Insgesamt dürften sich die 
Kosten des deutschen Steuer-
zahlers für das Befriedigen aller 
Forderungen der Ukraine auf 
bislang mehr als 10 Milliarden 
Euro belaufen. Ein Ende ist nicht 
absehbar. Hinzu kommen Milli-
arden-Kosten für die Aufnahme 

ukrainischer Flüchtlinge. Die 
USA drängen auf einen Dauer-
auftrag der Europäischen Union 
für laufende Milliarden-Zahlun-
gen an die Ukraine. Die USA 
haben – anders als Deutschland 
und die EU – nichts zu verschen-
ken. Über das „Lend and Lease“-
Programm werden der Ukraine 
Waffen zur Verfügung gestellt, 
die spätestens nach Kriegsende 
an die USA zu bezahlen sind. 
Damit die Ukraine diesen Ver-
pflichtungen nachkommen kann, 
fordern die USA regelmäßige 
Milliarden-Zahlungen der EU an 
die Ukraine. 
So zahlt Deutschland am Ende 
(fast) alles: Die gelieferten Waf-
fen aus dem Bundeswehrbe-
stand, die bestellten Waffen von 
deutschen Herstellern, Ersatzlei-
stungen aus Ringtauschen – und 
über die EU auch noch die Waf-
fenlieferungen der Vereinigten 
Staaten.

 Michael Hauke

Die Rüstungslobbyistin und Vorsitzende des Verteidigungs-
ausschusses, Marie-Agnes Strack-Zimmermann (FDP) 
spricht in den Tagesthemen vom 16. 01. 2023 offen von
 
Bundeswehrsoldaten, die „am langen Ende für uns in 

den Krieg, in die Schlacht ziehen müssen, 
um unsere Freiheit zu verteidigen“

Alarmierendes Zitat:

Die nächste SRB-Zeitung erscheint in der 12. KW
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Danke für diesen Artikel! Den 
hätte ich glattweg selbst verfasst 
haben können. Ich teile Ihre 
Meinung zu 100%. Er gehört 
definitiv auf eine größere Platt-
form. Aber was machen wir nun 
daraus? Mich bewegt noch, wo 
die politischen Kräfte (speziell 
die Linken) ihren Einfluß geltend 
machen. Mit einem Gedenk-
marsch für Karl und Rosa ist 
es nicht getan. Man gewinnt 
immer mehr den Eindruck, dass 
einfach keine Lehren aus der 
Geschichte gezogen werden. 
Herr Scholz meint, wir werden 
durch Panzerlieferungen nicht 
zur Kriegspartei. Stimmt, wir 
sind bereits mittendrin. Deut-
sche Panzer gegen Russland  
-  einfach nur fatal. 
Ihren Vorschlag eines Gipfels 
und die Beschränkung auf hu-
manitäre Hilfe finde ich ver-
nünftig. Man könnte allerdings 
vermuten, daß es letztlich nur 
um die Kleinhaltung Russlands 
geht und natürlich um Profit. 
Man kann nur weiter kritisch 
seine Meinung in die Waag-
schale werfen und auf ein wenig 
Vernunft hoffen.

Angela Schaumberger

Es war wohltuend, diesen Artikel 
zu lesen, weil er mir voll aus 
dem Herzen spricht und auch 
noch durch Fakten untermauert 
wurde. Die offizielle Politik zum 
Ukrainekrieg ist nicht zu verste-
hen. Und da wundert man sich  
über die Politikverdrossenheit 
der Bürger?� Marlies Tschirner

Mit diesem Artikel hat Jörg Wag-
ner den Nagel wieder mal auf 
dem Kopf getroffen und ich bin 
100prozentig seiner Meinung. 
Selbst namentlich: Strack- Zim-
mermann und Röttgen machen 
mich nicht nur traurig und 
nachdenklich, sondern extrem 
wütend. Genau diesen beiden 
müsste von Kanzlerseite aus ein 
Fernseh - und Talkshow-Verbot 
erteilt werden. Denn das, was sie 
verbreiten ist wahre Hetze und 
Kriegstreiberei. Die, laut Um-
frage ca 60 % der Gegner von 
weiteren Waffenlieferungen aus 
den neuen Bundesländern wer-
den nicht nur wieder einmal be-
vormundet, sondern regelrecht 
ignoriert. Ich glaube, es geht bei 
allen Vorwürfen und geplanten 
Entscheidungen von CDU, FDP 
und den Grünen größtenteils um 
Wähler, zukünftige Wahlen und 
die Frage, wie man die anderen 
Parteien so kräftig wie möglich 
durch den Dreck ziehen kann. 
Unseren Super Grünen Hofrei-
ter habe ich allerdings vergessen 
zu erwähnen, denn der reiht 
sich in diese Riege, was über-
haupt nicht mehr zu verstehen 
ist, mit ein. Es entsteht fast der 
Eindruck, dass die ehemalige 
Corona-Experten-Runde sich 
in Zeiten der Abschwächung 
der Epidemie sehr schnell zu 
Militär- und Waffenverstehern 
umgeschult hat. Mir ist auch 
aufgefallen, dass hauptsächlich 
die Älteren über Sorgen und 
ernste Ängste hinsichtlich des 
Krieges und der möglichen 
Ausbreitung reden, diskutieren 
und auf die Straße gehen. Aber 
gerade junge Menschen, die eine 
Familie gründen, Kinder planen 
und bekommen, sich ein eigenes 
Leben in Frieden aufbauen 
wollen, müssten den Ernst der 
Lage erkennen. Auch ich habe 
von meinem Vater Geschichten 
aus Kriegszeiten gehört, wo 
ich mich dann nachts unter der 
Bettdecke versteckt habe. Durch 
Generationen hindurch war es 
gut, dass unseren Kindern und 
Kindes-Kindern solche ver-
ängstigenden  Gedanken nicht 

weitergegeben wurden. Und 
Militär- Konflikte kannte man 
eigentlich nur noch aus dem 
Fernsehen. Aber jetzt steht die 
Bedrohung fast direkt vor der 
Tür. Wie immer mehr und immer 
stärkere Waffen zu Frieden und 
weniger Toten führen sollen und 
eine Ausweitung so verhindert 
werden soll, ist mir schleierhaft. 
Vielleicht und hoffentlich haben 
ja Strack-Zimmermann und Co. 
auch dann auf diese Frage eine 
Antwort für uns parat.

Mario Kowitz 

Werter Herr Wagner, das haben 
Sie sehr präzise beschrieben. 
Ich bin auch überzeugt, dass 
viele Menschen in unserem Land 
so denken. Was Willy Brand, 
Helmut Schmidt und Egon Bahr 
aufgebaut haben, ist durch das 
jetzige Mittelmaß der Diploma-
tie abgewürgt worden. Viele, 
auch in meinem Umfeld, fragen 
sich, weshalb wir blind den 
amerikanischen Interessen hin-
terherlaufen. Eigene humanitäre 
Initiativen würden Deutschland 
sehr gut tun. Was sehr aufre-
gend ist, dass der ukrainische 
Präsident, die Welt in diesen 
Krieg hineinzieht. Danke, Herr 
Wagner für Ihre klare journali-
stische Position.

Kurt-Reinhard Domroese

LESERMEINUNGEN
zum Artikel: „Sehnsucht nach Frieden“ aus der SRB 01/23

Der Artikel gefällt uns sehr 
gut und entspricht voll unserer 
Meinung. Man fragt sich täglich, 
warum es Menschen gibt, die 
eine andere Sichtweise haben. Es 
macht einfach traurig und fas-
sungslos! Meine Schwiegermut-
ter, 92 Jahre alt, hat diesen Krieg 
bewusst erlebt, hat liebe Famili-
enangehörige verloren und fragt 
sich heute, wie es Politiker, wie 
Frau Strack- Zimmermann usw. 
geben kann, die diese Situation 
noch anheizen und keine andere 
Meinung gelten lassen. Machen 
Sie bitte weiter so!

Elke Voigt

Ich stimme diesem Artikel voll zu. 
Dennoch habe ich immer öfter 
den Gedanken, würden diese 
Waffenlieferanten und Befürwor-
ter genauso denken und handeln 
wenn sie selbst bzw. ihre Söhne/ 
Familie an die Front müssten?! 
Für mich ein unerträglicher Ge-
danke, dass meine Kinder dahin 
müssten. Das ist meine ganz 
persönliche Meinung.

Adelheid Wagner

Keine Sanktionen mehr. Keine 
Waffenlieferungen von nieman-
den mehr. Was würde dann 
passieren? Dann zieht sich 
Putin freiwillig zurück und gibt 
zusätzlich die Krim zurück? Ich 
glaube daran nicht, finde aber 
auch, dass wieder diplomatische 
Bemühungen vor immer weiter-
gehenden Waffendiskussionen 
stehen müssen.

Uwe Prinz

Mehr Wortmeldungen  finden 
Sie auf den facebook-Seiten aus 
Neuenhagen, Strausberg, Altlands-
berg, Fredersdorf, Hoppegarten, 
Petershagen, der SRB-Zeitung und 
von Jörg Wagner.

In eigener Sache
Wir freuen uns über jede Leser-
meinung, die uns erreicht, egal 
zu welchem Thema und über 
welche Kanäle. Wir betrachten 
die Meinungen und Informa-
tionen unserer Leser als hohes 
Gut und sind immer bereit, sie 
unverfälscht zu veröffentlichen 
bzw. ihnen nachzugehen. Sie 
tragen wesentlich zur Bele-
bung unseres Blattes bei. Aus 
aktuellem Anlass weisen wir 
aber darauf hin, dass annony-
me Zuschriften auch in diesem 
Jahr sofort in den Papierkorb 
wandern und nicht bearbeitet 
werden!



KLEINANZEIGEN

Onkel sucht für Nichte ETW zum 
Kauf. Dr. Lukas, 0156 - 78 73 81 41 
oder heimat-brb@gmx.de

Auto & Mobiles

Immobilien

Kaufe Toyota, Nissan, Mitsubishi, 
VW, Audi und weitere Typen.

0177 - 5 00 67 00

Wald-Wiese-Acker, privat kauft 
Grundstücke aller Art

030 - 65 48 69 90

Privat kauft Antiquitäten aller Art 
und Kunst. Bitte alles anbieten!

030 - 65 48 69 90

Ankauf

Es ist die Geschichte eines 
außergewöhnlichen Mannes, 
welcher in seinem Leben nie 
aufgegeben und immer an sich 
geglaubt hat und jetzt den Traum 
lebt, welchen er immer verfolgt 
hat. Der junge Schweizer Lucas 
Fischer, sein Lebensweg hat 
ihn zudem geführt, wo er sich 
am wohlsten fühlt - in der Mu-
sik und der Akrobatik. Diese 
beiden Leidenschaften hat der 
ehemalige Spitzenturner der 
Schweiz und Silbermedaillen-
gewinner bei den Europamei-
sterschaften  jetzt zu einem 
außergewöhnlichen Programm 
entstehen lassen und fasziniert 
immer von Neuem das Publi-
kum. Seine Darstellung ist so 
überraschend und anders, dass 
es keinen Vergleich zu anderen 
Künstlern gibt. Dies bestätigte 
ihm auch der gedrückte „Golden 
Buzzer“ beim Supertalent, wo 
Lucas zum ersten Mal einem 
Millionenpublikum, LUCA-
TAINMENT, präsentiert hat. 
Nach diesem Auftritt war ihm 
mehr als bewusst, dass er alles 
dafür tun möchte, seine Per-
formance auf den Bühnen auf 
dieser Welt zu leben. Daher 
hat er nicht nur unermüdlich 
sein Programm immer weiter 
optimiert, sondern auch für die 
eigene musikalische Identität 
ein klares Statement gesetzt.

Wer Interesse hat, dieses be-
sondere Debütalbum eines au-
ßergewöhnlichen Menschen zu 
gewinnen, der schicke bitte eine 
Postkarte mit dem Kennwort 
„Tigerherz“ an den

SRB-Zeitungsverlag
Postfach 1236

15502 Fürstenwalde
Einsendeschluß ist Montag, 

der 27. Februar 2023

REINGEHÖRT

„Tigerherz“

Copyrights: ARD © 2023 ARD. Alle Rechte vorbehalten. | ZDF © 2023 ZDF. Alle Rechte vorbehalten. | Tales Of The Walking Dead © 2022 
AMC Film Holdings LLC. All rights reserved. | This Is Going To Hurt © Sister in association with Terrible Productions for AMC+ and BBC. 
Tales Of The Walking Dead ist ab 19.02. nur bei MagentaTV verfügbar.
1) Aktion gilt bis 03.04.2023 für Breitband-Neukunden, die in den letzten 3 Monaten keinen Breitbandanschluss bei der Telekom 
hatten. MagentaZuhause M–XXL kosten in den ersten 3 Monaten jeweils 19,95 €/Monat. Danach kostet MagentaZuhause M 39,95 €/
Monat, MagentaZuhause L 44,95 €/Monat, MagentaZuhause XL 54,95 €/Monat und MagentaZuhause XXL 59,95 €/Monat. Kosten für 
MagentaTV Smart: in den ersten 3 Monaten ohne Aufpreis, danach 10 €/Monat, zzgl. 5 €/Monat für die TV-Box MagentaTV One (bei Bu-
chung im Zeitraum 08.02.–22.03.2023 die ersten 12 Monate 0 €). Bei Miete eines Routers im Endgeräte-Service-Paket (ab 6,95 €/Mo-
nat) erfolgt eine Router-Gutschrift i. H. v. 70 €. Hardware zzgl. 6,95 € Versandkosten. Einmaliger Bereitstellungspreis für neuen Telefo-
nanschluss 69,95 €. Mindestvertragslaufzeit für MagentaZuhause und MagentaTV Smart 24 Monate, für Hardware jeweils 12 Monate. 
MagentaZuhause ist in vielen Anschlussbereichen verfügbar. Bei Nutzung über das Mobilfunk-Datennetz erfolgt die Belastung des 
Datenvolumens beim jeweiligen Mobilfunk-Anbieter. 2) Streaming-Dienste bis auf RTL+ Premium erfordern einen separaten Vertrag.
Ein Angebot von: Telekom Deutschland GmbH, Landgrabenweg 151, 53227 Bonn.

2

Unterhaltung für die ganze Familie – auf mehreren  Geräten gleichzeitig 

 MAGENTA TV
  MEHR FÜR ALLE

MagentaTV Smart inkl. RTL+ Premium 

3 Monate ohne Aufpreis1,
danach 10 €1 mtl., zzgl. MagentaTV One  
und MagentaZuhause Tarif

Aktion:
12 Monate  

MagentaTV One  
für 0 €1

Landhausstraße Gewerbepark 4, 15345 Eggersdorf

kommunikationsdienst.de
Telefon: 03341-30 60 00

Liebe Musikfreunde, sicher kön-
nen Sie sich noch gut an die zwei 
Konzerte in der Schlosskirche 
Altlandsberg von Maddox & Miles 
erinnern. Es waren tolle Auftritte 
und viele haben mich beim Ver-
lassen der Schlosskirche gefragt, 
wann es wieder ein Konzert der 
beiden kleinen Künstler geben 
wird. Nun ist es bald wieder so-
weit, am 07.05.2023 ab 16 Uhr 
können Sie die Beiden wieder 
in der Schlosskirche Altlands-
berg erleben. Viel ist inzwischen 
geschehen. Ende Januar fand 
in Dänemark ein Festival mit 
Künstlern aus der Ukraine, Polen 
und Dänemark sowie mit Maddox 
und Miles statt. Vor über 900 
Zuschauern trat Miles als „Fid-
ler on the roof“ aus dem Stück 
„Anatevka“ auf. Maddox hat am 
Regionalwettbewerb für „Jugend 
musiziert“ teilgenommen und 
konnte mit der Höchstpunktzahl  
und einem Sonderpreis abschlie-
ßen. Da man „erfolgreiche Abläu-
fe“ nicht verändern soll, werden 
wir auch diesmal keine Karten 
verkaufen, sondern würden uns 
über eine Spende beim Verlassen 
der Schlosskirche sehr freuen. 
Um eine Übersicht zu erhalten, 
melden Sie sich bitte per Telefon  
(033438) 6 77 86 oder unter: ho-
hildenbrand@aol.com an.

Ihr Horst Hildenbrand

INFORMATOR
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Neben einem vollen Programm 
im Kulturhaus startet Rüdersdorf 
ab Mitte März wieder in die 
OpenAir-Saison. Nach dem gro-
ßen Erfolg des Regionalmarktes 
im Herbst gibt es am 18. März auf 
dem Marktplatz im Ortszentrum 
einen bunten Frühlingsmarkt, 
parallel dazu bieten die Kunstge-
werbler rund um Renate Radoy 
traditionell im Bergschreiberamt 
Osterdeko und Kunst zum Mit-
machen an zwei Tagen. Einen Tag 
später, am 19. März können rund 
ums Bergschreiberamt Familien 
wieder auf einem Flohmarkt ihre 
Waren feilbieten, die Standplätze 
sind kostenlos (Anmeldungen 
unter markt@museumspark.de). 
Im Innenhof lädt die Gemeinde 
um 11 Uhr mit einem kleinen Pro-
gramm zum Frühjahrsempfang. 
In der Woche danach können 
sich Dekofans auf eine Gartende-
komesse in und an der Schacht-
ofenbatterie am 25. März ab 11 
Uhr im Museumspark freuen. Ein 

Rüdersdorf startet ab März in die Draußen-Saison

ganz besonderes Flair erwartet 
die Gäste in der „Kathedrale des 
Kalks“. Am 9. und 10 April lädt 
der Museumspark Familien ein, 
wie immer versteckte Ostereier 
mit den PELLE-Kids im Park zu 
suchen, am Ostersonntag haben 
die Macher ein kleines Programm 

zur Saisoneröffnung geplant, die 
PELLE-Musical-Company führt 
eine jugendliche Version von „Ein 
Sommernachtstraum“ auf.
Das erste große Fest erwartet in 
Rüdersdorf wie immer am 30. 
April seine Gäste: das überregio-
nal beliebte Walpurigsfest mit 

Highlight zur Walpurgisnacht im Museumspark ist immer das große Feuer, 
das vom Wiesenzirkus „Bunterhund“ mit einer Performance entzündet 
wird.� Foto: Stephen Ruebsam

Schauspiel, Geschichten, Tanz 
und Performance und natürlich 
viel guter Musik am Hexentanz-
Feuer. Tolle Erlebnisse, Speis und 
Trank für die ganze Familie sind 
garantiert.

INFORMATOR

Neuenhagen: Aus dem Rotschopf 
ist ein Silberkopf geworden. Das 
darf auch sein, denn: »Es war al-
les sehr rastlos, es war alles sehr 
schnell! Über sechzig Jahre Beruf, 
und nun bin ich achtzig«, schreibt 
Peter Bause in seinen Erinnerungen. 
Und schüttet einen prallvollen Sack 
schönster Theateranekdoten aus. 
Mit viel Witz stellt er mittlerweile in 
ganz Deutschland und nun auch am 
Freitag, dem 10. März ab 19:30 Uhr 
in Neuenhagen seine überarbeitete 
Biografie „Man stirbt doch nicht 
im 3. Akt“ vor, bevor er wieder auf 
Reisen geht.
Karten für 12 Euro erhalten Sie in 
der Anna-Ditzen-Bibliothek Neuen-
hagen, Tel. 03342/1578821, 
www. Bibliothek-neuenhagen.de
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SONNTAGSLESE IMMER UM �� UHR IM KULTURHAUS
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Am Sonntag dem 02.04.23 erleben 
Sie im Bürgerhaus Neuenhagen um 
15.30 Uhr einen Nachmittag der 
klassischen Operette mit Meister-
werken der Väter der Operette: Jo-
hann Strauß, Karl Millöcker, Robert 
Stolz, Franz von Suppé, Jacques Of-
fenbach, Carl Zeller, Vittorio Monti 
uvm. Auch nach über 100 Jahren 
fasziniert die Operette immer noch 
mit ihren unvergesslichen
Melodien. Ein paar Takte genügen, 
und schon hellt sich die Stimmung 
auf, man möchte singen, ist einfach 
hingerissen von diesen Melodien. 
Genau das tun die Mitglieder des 
GALA SINFONIEORCHESTERS
Prag mit ihrem Können, mit kraft-
voller Anmut und romantischer 
Gefühlsseligkeit, sie entfesseln 
einen wahren Walzerrausch auf der 
Bühne. Diese spielen in der authenti-
schen Besetzung wie es auch Johann 
Strauß und seine Kapelle getan hatte. 
Zusammen mit den international be-
kannten Solisten, zwei Sopranistin-
nen, einem Tenor und dem JOHANN 
STRAUß BALLETT wird die schier 
überschäumende Melodienfülle der 
bekanntesten Operettenkomponisten 
wieder lebendig. Ein Moderator & 
Entertainer führt charmant durch das 

Traummelodien der Operette im Bürgerhaus Neuenhagen

Foto: Agentur

Programm. Aus der Fülle der Walzer, 
Märsche, Mazurken und Polkas hat 
das Ensemble die schönsten Stücke 
ausgewählt und zu einem Ganzen 
gefügt. Zum Repertoire gehören 
u.a. Titel wie der „Kaiserwalzer“, 
das „Wolgalied“, „An der schönen 
blauen Donau“, der „CAN CAN“, 
die „Tritsch-Tratsch-Polka“, das 
„Wilja Lied“ und selbstverständ-
lich der „Radetzky-Marsch“. Das 
Künstlerensemble ist seit 2002 in 
Europa unterwegs und hat schon 
über eine Millionen Gäste begeistert. 
Es zählt somit zu den erfolgreichsten 
Operetten-Ensembles der heutigen 
Zeit. Die menschliche Stimme ist 
in der Lage sehr viele Ausdrucksnu-

ancen, Stimmungen und Emotionen 
zu vermitteln. Es ist also nicht ver-
wunderlich, dass heute, wie schon 
seit langen Zeiten, die gesungene 
Musik ein besonderes und auch 
treues Publikum anspricht. Beim 
„Traummelodien der Operette“ 
entführen die Solisten ihr Publikum 
in die gefühlvolle Welt der Operette. 
Die erstklassigen Sopranistinnen 
LEANAN de MONTIEL und Gin-
ger McFerrin, sowie der Tenor Mila 
Wilden sind allesamt gefeierte Stars 
an renommierten Häusern wie in 
Rom, Prag, Zürich, Buenos Aires, 
London, Wien, Paris, Tokio, uvm. 
Die Solisten werden begleitet von 
einer Auswahl der besten Musiker 
des „Nationaltheaters Brünn“. Das 
Orchester setzt sich aus überaus 
erfahrenen Musikern zusammen, 
welche in der Vergangenheit auch 
als Solisten in führenden Positionen 
mehrerer klassischer Orchester tätig 
waren. Zum Ensemble gehört das 
seit langem bestehende und bekann-
te JOHANN STRAUß BALLETT. 
Es handelt sich hierbei um ein elitä-
res Solistenensemble, welches sich 

aus den begabtesten Tänzerinnen 
und Tänzern der Staatsoper Prag 
zusammensetzt. HANA CICEL, 
Absolventin der Pager Akademie 
der Künste, erarbeitete speziell zu 
dieser Produktion wunderschöne, 
zeitgemäße Choreografien. Das 
Ballett-Ensemble verfügt über einen 
umfangreichen Fundus herrlicher 
Kostüme. Zahlreiche Auftritte bei 
TV Produktionen, regelmäßig En-
gagements an den besten Häusern 
Europas, bis hin zu regelmäßigen 
Einsätzen bei den Salzburger Fest-
spielen und bei weiteren renommier-
ten Gala-Veranstaltungen, sind ein 
eindrucksvoller Beweis dafür, dass 
dieses Ensemble auf international 
führendem Niveau ist. Ergänzt wird 
das Programm mit einem großen, 
gezeichneten Rundhorizont, welcher 
das romantische Panorama von Wien 
wiederspiegelt und eine authentische 
Atmosphäre für die Operette schafft. 
Musik, Tanz und Gesang werden 
zu einem Bühnenereignis, das 
Augen und Ohren anspricht. Die 
unsterblichen Operetten werden 
so aufgeführt, wie Johann Strauß 
selber es sich gewünscht hätte: als 
ein Rausch farbenprächtiger Ko-
stüme, erstklassiger Stimmen und 
mitreißender Melodien, als ein Fest 
der Sinne!
Erleben Sie diese Wiener Operetten-
revue am Sonntag, dem 02.04.2023 
im Bürgerhaus in Neuenhagen  Ein-
lass 15.00 Uhr, Beginn 15.30 Uhr
Vorverkauf: 19 €, 29 €, 35 € u. 
39  € erhältlich u.a. Theaterkasse 
Rainer Reisen 03342–237 70 und 
den allseits bekannten Reservix-
Vorverkaufsstellen.
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Als Profis des Rollladen- und 
Sonnenschutztechniker-Hand-
werks zeigen wir Ihnen, wie sich 
die Wintersonne so nutzen lässt, 
dass es daheim auch an kalten 
Tagen angenehm warm bleibt. 
Unsere cleveren Sonnenschutz-
lösungen feiern wir jedes Jahr im 
Frühling mit dem bundesweiten 
Rollladen- und Sonnenschutztag 
am 20. März. Das Motto dies-
mal: Sonne nutzen – Klima 
schützen. “Die Energieerspar-
nis basiert auf dem Prinzip der 
Thermoskanne: Mithilfe eines 
maßgefertigten Sonnenschutzes 
an Türen und Fenstern lassen sich 
eine oder mehrere isolierende 

Luftschichten erzeugen. Und 
gut für den Klimaschutz ist die 
Nutzung der Sonne obendrein. 
Besuchen Sie uns demnächst 
doch mal in Neuenhagen in der 
Ernst-Thälmann-Straße 27! Denn 
was im Winter Heizkosten spart, 
hält im Sommer schön kühl.“
P.S.: Wir können auch vorhande-
nen Sonnenschutz nachträglich 
mit Elektromotoren, Sensoren 
und intelligenter Steuerungstech-
nik ausstatten. Dann sparen Sie 
sogar automatisch!
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!
Ihr Team der G+S Sonnenschutz 
GbR Jalousien- und Rollläden

Warum viel Geld fürs Heizen bezahlen? 
Lass die Sonne rein!

Die SRB-Zeitung auf facebook:
www.facebook.com/SRB Zeitung
Die aktuelle Ausgabe immer schon

vor der offiziellen Erscheinung lesbar!

Die Baumaßnahme zum Umbau 
der Neuenhagener Dorfstraße 
im Rahmen der Umsetzung des 
Konzeptes zur Sicherung der 
Schul- und Alltagswege schreitet 
weiter voran. So wurde für die 
Baufreiheit zur weiteren Aus-
führung der Verschwenkung der 
Dorfstraße auf den Kreuzungs-
bereich an der Schöneicher Stra-
ße eine halbseitige Sperrung der 
Schöneicher Straße eingerichtet. 
Die Verkehrsregelung erfolgt 
nun über eine Ampelanlage. Da-
für wurde die in diesem Bereich 
befindliche Fußgängerampel 

außer Betrieb gesetzt und der 
Fußgängerverkehr ebenfalls über 
die Baustellenampel geregelt. 
Um den Begegnungsverkehr 
fließend halten zu können, ist 
eine Zufahrt in die Stormstraße 
und die Ausfahrt von der Storm-
straße nicht möglich. Betroffene 
Anlieger werden gebeten, die 
Zufahrt über die Freiligrathstra-
ße zu nutzen. 
Diese Einschränkungen werden 
voraussichtlich in Abhängigkeit 
des Baufortschritts und der Wet-
terlage bis zum 17. März 2023 
andauern.

Umbau der Dorfstraße
Schöneicher Straße halbseitig gesperrt



Pascal Bohmeyer 
Inhaber 

der Firma EMS Bohmeyer 
in Neuenhagen

Seit einem Jahr existiert das klei-
ne gehobene Studio für EMS und 
Power Plate Training in der Fich-
testraße 1 bereits. Was als Schü-
lerjob im Laden seiner Mutter be-
gann, setzt Pascal Bohmeyer jetzt 
mit vielen eigenen Ideen in seinem 
Studio um. Ob ihr allein mit eurem 
eigenen Trainer eure Problemzonen 
angehen möchtet, im Kurs trainieren 
möchtet, Muskulatur stärken wollt, 
nach einer OP Beweglichkeitstrai-
ning benötigt, die Haut nach der 
Schwangerschaft straff en wollt oder 
euch einfach fi t halten möchtet, eure 
Anliegen werden hier ernst genom-
men. Das kabellose EMS System 
ermöglicht Bewegungen ohne Ein-
schränkung. Gern kann auch das 
Rückentraining, das mit mindestens 
80% von der Krankenkasse gestützt 
wird, als Trainingseinstieg genutzt 
werden. Besonders beliebt ist auch 
das Seniorentraining. Fit in 20 Minu-
ten und Spaß macht es auch noch 
– vereinbare Deinen Probetermin!

EMS Bohmeyer
Fichtestr. 1 | 15366 Neuenhagen 

Tel. 0174 9018667 (auch WhatsApp)
 Mail: Bohmeyer-EMS@gmx.de

ANGEBOT:
3 x EMS Personal Training
+ inkl. Trainingswäsche
+ inkl. Trainingshandtuch

EMS Bohmeyer

statt 117 €
jetzt

50 €

Mit dem Umzug in die Hauptstraße 
1A übernahm Anne Lischke die Füh-
rung des Geschäfts. Auf noch grö-
ßerer Ausstellungsfl äche präsentiert 
maibee ein umfangreiches Sortiment 
für Babys und Kinder bis zum 12. Le-
bensjahr. Anne Lischke legt großen 
Wert auf Qualität, Herkunft der Ma-
terialien und Nachhaltigkeit der ange-
botenen Produkte. Vom Babybedarf 
über Spielzeug bis zum Kinderwagen 
reicht das Angebot. Maibee ist DER 
Ansprechpartner für Autokindersitze, 
von der Babyschale bis zum Reboar-
der, und für  Babytragen. Durch die 
Einstufung als zertifi zierte Tragebera-
ter kann ihr Team fachgerecht Schul-
ranzen anbieten. Wie in allen anderen 
Bereichen steht hier an erster Stelle 
die Beratung für Eltern und Kinder. 
Anne und ihr Team freuen sich schon 
auf leuchtende Kinderaugen, wenn 
die Schulanfänger ihren Ranzen-Fit-
Pass erhalten, sich im Spiegel mit 
Ranzen sehen und mit dem Foto auf 
den Schulanfang warten.

Anne Lischke
Inhaberin

der Firma Maibee
in Neuenhagen

Mathias Weisse
Inhaber des

KFZ Meisterbetriebes M. Weisse 
in Strausberg

Im Januar 2017 gründete der gelern-
te Elektromonteur Dirk Gogolin ge-
meinsam mit dem KFZ-Fachmann 
Kai Sommerfeld die Firma G+S 
Sonnenschutz GbR. Zum Service 
gehören Beratung, Verkauf, Mon-
tage, Reparaturen und Wartung für 
Sicht- und Sonnenschutz aller Art. 
Ganz nach dem Motto „Wir stellen 
alles in den Schatten!“ 
Beide arbeiteten vorher 15 Jahre 
zusammen in einem Berliner Unter-
nehmen für Sonnenschutz, bevor 
Sie den Schritt in die Selbständig-
keit gewagt haben. 
Im April 2018 wurde das gemein-
same Geschäft in Neuenhagen bei 
Berlin eröff net. Dort ist eine kleine 
Ausstellung zu sehen, in der sich 
die Kunden den ersten Einblick ver-
schaff en können. Aktuell beschäfti-
gen Dirk Gogolin und Kai Sommer-
feld drei weitere Mitarbeiter, da die 
Firma aber von Tag zu Tag wächst, 
sind Sie immer auf der Suche nach 
neuen Mitarbeitern. 

Dirk Gogolin 
Inhaber der 

Firma G+S Sonnenschutz 
in Neuenhagen

Janine Stern
Inhaberin des Kursstudios

„Studio Neuenhagen“
in Neuenhagen

Seit 22 Jahren ist der Kfz.- Mecha-
niker in der Branche tätig. Mit dem 
vor 12 Jahren erlangten Meister-
brief machte er sich im März 2018 
selbstständig. Nachdem er zuvor 
in typenoff enen Werkstätten Er-
fahrungen sammelte, bezog seine 
Werkstatt im August 2020 ihren 
heutigen Standort. Vom PKW bis 
zu kleinen Nutzfahrzeugen werden 
Reparaturen, Inspektionen und 
TÜV realisiert. 
Daneben bietet der Meisterbetrieb 
Kfz-Aufbereitung und Reinigung, 
sowie Nachrüstung und Tuning an. 
Von den Kunden wird besonders 
geschätzt, dass Mathias Weisse um 
die Lösung jedes Problems am Auto 
ringt, sowie seine Fähigkeit, auch 
komplizierte Zusammenhänge am 
Fahrzeug verständlich zu erklären. 
Kundenorientierung, d.h. ausführli-
che Beratung und ein seriöses An-
gebot gehören zur Geschäftsphilo-
sophie vom Meisterbetrieb Mathias 
Weisse.       

Denise Schulz
Inhaberin der 

Firma netCUBE
in Strausberg

Mit den Abläufen und Besonder-
heiten der Hauskrankenpfl ege ist 
Martin Radtke bestens vertraut, 
schloss er doch 2018 seine Ausbil-
dung zum Altenpfl eger erfolgreich 
ab. Seit dem 1. Februar 2018 leitet 
der gebürtige Strausberger seine 
eigene Krankenpfl ege. Mit seinen 
derzeit 18 Mitarbeitern realisiert 
MaRa die Pfl ege und Betreuung in 
Strausberg und Umgebung. Neben 
der direkten Pfl ege unterstützt und 
berät das Team aktiv die Angehöri-
gen der zu Pfl egenden.  
Als besondere Leistung kann die 
Hauskrankenpfl ege die spezielle 
ambulante palliative Versorgung 
übernehmen. Martin Radtke strahlt 
in der Führung seiner Mitarbeiter 
viel Elan und Optimismus aus, den 
auch die Patienten spüren, wenn 
er einmal selbst vor Ort ist. Denn 
wenn es die Situation erfordert, 
fährt er selbst zu den Patienten, 
denn diese stehen im Mittelpunkt 
seiner Arbeit.   

Martin Radtke
Inhaber der 

Hauskrankenp� ege MaRa
in Strausberg

Das Studio im Rosa-Luxemburg-
Damm 1 in Neuenhagen gibt es 
erst seit knapp 1 ½ Jahren, doch 
die Inhaberin Janine Stern ist 
schon jetzt sehr glücklich, den 
Schritt in die Selbständigkeit ge-
gangen zu sein. 
Das Studio Neuenhagen bie-
tet viele unterschiedliche Kurse 
an: von Schwangerensport über 
Rückbildung bis hin zu Mamasport 
mit Baby. Aber auch Kurse für 
Erwachsene wie Yoga, Zumba, 
Pilates, Step Aerobic, Rückentrai-
ning und Hula Hoop werden ange-
boten. Ein weiterer Schwerpunkt 
liegt bei Kursen für Kids in jedem 
Alter. „Mir ist es wichtig, dass die 
Kinder Spaß & Freude an Bewe-
gung ohne Zwang entwickeln“, 
sagt Janine, selbst Mama von drei 
Kindern. Egal ob Jung oder Alt, 
überzeugen Sie sich selbst von 
der netten Atmosphäre im Studio 
und tun Sie etwas für sich und Ihr 
Wohlbefi nden.

Seit 30 Jahren ist netCUBE eine fes-
te Adresse für jeden, ob privat oder 
gewerblich, wenn es um Computer 
geht. Das Unternehmen hat sich 
mit seinem umfassenden Angebot 
und Service einen guten Namen 
gemacht. Seit 1. November 2022 ist 
die gelernte Bürokauff rau und Aus-
bilderin (AEVO) Denise Schulz die 
Geschäftsführerin. Wissen für die 
anspruchs- und verantwortungsvol-
le Arbeit hat sich die junge Frau in 
verschiedenen Unternehmen der 
Region angeeignet. Dazu kommt ihr 
ungebremster Wille, Neues zu lernen 
und sich ständig weiter zu entwickeln. 
Die Bandbreite bei netCUBE ist weit 
gefächert. Ob Computer, Notebook, 
Drucker oder Handy – bei Reparatur, 
Beratung und Kauf fi ndet man hier 
die Fachleute, die bei Bedarf auch vor 
Ort zum Kunden kommen. Großen 
Wert legt Denise Schulz auf eine seri-
öse Beratung, sowohl zu technischen 
Details als auch zu Vertragsfragen 
bei Handys, Internet und Computer.      

Mit dem IHK-Zertifi kat in der Ta-
sche gehört Finny nun seit Januar 
dieses Jahres zum festen Stamm 
von SPORTS LIFE. Aus der Gas-
tronomiebranche kommend, ist ihr 
der Umgang mit Menschen ver-
traut. Eine neue Herausforderung 
suchend, nutze sie die Möglichkeit, 
ihre sportlichen Interessen auch 
berufl ich einzusetzen. 
Sport, wie das Hobby Laufen, ge-
hört für sie einfach dazu. Nach zu-
sätzlicher Trainerausbildung kann 
Finny nun ihr Wissen an die Club-
mitglieder weitergeben und damit 
für ein erfolgreiches und effi  zientes 
Training sorgen. 
Ob an den Geräten oder im Servi-
cebereich wird sie den Studioalltag 
aktiv mitgestalten. 
Gerade beim Thema Ausdauer, 
Zielstrebigkeit kann man von der 
zweifachen Mama jede Menge 
lernen, absolvierte sie doch in der 
Vergangenheit erfolgreich den 
Berlin Halbmarathon!

Finny Findeisen
Sport- und Fitnesskau� rau 

bei der Firma Sports Life 
in Strausberg

Taffe Geschäftsleute aus unserer Region

N E U E R  S T A N D O R T
Hauptstraße 1a

Neuenhagen

Kinder-
wagen

Schul-
ranzen Spielzeug

Kinder-
sitze



„Ich habe jetzt einen lieben Men-
schen, der mich regelmäßig besucht. 
Diese gemeinsame Zeit genieße 
ich. Es ist wie ein Geschenk für 
mich“- so Christa D. Eine chroni-
sche Erkrankung oder Behinderung 

oder einfach das Alter und damit 
einhergehende Einschränkungen 
verändern die Lebensqualität. Mit 
unserem Besuchs- und Kontaktnetz 
fördern wir soziale Kontakte und 
Kommunikation. Wir passen unse-

re Aktivitäten Ihren individuellen 
Bedürfnissen an und ermöglichen 
so ein Altern in Würde. 
Bitte melden Sie sich, wenn Sie 
Bedarf an Besuchen oder Telefonge-
sprächen haben. Kontakt bitte über 

den Humanistischer Regionalver-
band MOL K.d.ö.R., August-Bebel-
Str. 2 (direkt an der Straßenbahnend-
haltestelle Lustgarten) in Strausberg, 
Tel.: (033413) 08 00 60 oder 
per E-Mail kontakt@hvd-mol.de

„Ich fühle mich alt und krank“

1. Sorgen Sie für ein barriere-
freies und sicheres Zuhause

Die meisten Menschen möchten 
auch im Alter in ihrem gewohnten 
Umfeld wohnen bleiben. Dazu ist es 
wichtig, die Wohnumgebung sicher 
und barrierefrei zu gestalten. Wenn 
der Wohnraum nicht ebenerdig er-
reichbar ist, müssen Rampen oder 
Lifte eingebaut werden. Wenn das 
Hinsetzen oder Aufstehen schwer-
fällt, sollten vorhandene Möbel 
gegen höhere ausgetauscht werden 
oder höhere Beine an vorhandene 
Möbel montiert werden. Vielleicht 
muss auch das Badezimmer umge-
staltet werden. Türen, die nach aus-
sen geöffnet werden, ermöglichen 
mitunter den Zugang, selbst wenn 
ein Mensch gestürzt ist. Handläufe 
und Haltegriffe sorgen für zusätz-
liche Sicherheit.
Ältere Menschen neigen zu Stürzen, 
daher müssen die Möbel sturzsicher 
sein, damit man sich auch an ihnen 
festhalten kann. Türschwellen sind 
typische Stolperfallen. Freie, ebene 
und rutschfeste Böden können die 
Gefahr von Stürzen minimieren. 
Überflüssige Dinge sollten abge-

geben werden, auch im Sinne einer 
einfacheren Abwicklung des Nach-
lasses. Erzählen Sie Ihren Lieben 
Geschichten zu den Gegenständen. 
So können Sie die Erinnerungen 
bewahren und sich dennoch trennen 
– und Bewegungsfreiheit schaffen. 
Schwergängige Türen und Fenster 
sollten getauscht werden. Fenster-
griffverlängerungen ermöglichen, 
dass auch Menschen im Rollstuhl 
die Fenster öffnen können. Achten 
Sie auf eine gut bedienbare Fernbe-
dienung bei elektrischem Antrieb.

2. Gestalten Sie die Freizeit 
erfüllend

Eine erfüllende Freizeitgestaltung 
gibt dem Leben einen rechten Sinn. 
Senioren sollten daher tun, was 
ihnen Freude bereitet – verreisen, 
wenn es die Gesundheit erlaubt, 
Freundschaften und Sozialkontakte 
pflegen und weiterhin ihren Hobbys 
nachgehen. Seniorenbetreuer kön-
nen hierbei unterstützen.

3. Betreuung durch 
Angehörige und Pflegepersonal 

erleichtert den Alltag!
Eine möglichst selbstständige 
Lebensführung bleibt auch für 

Senioren wichtig. Doch mit zu-
nehmendem Alter oder bei sensori-
schen, körperlichen oder geistigen 
Beeinträchtigungen ist in manchen 
Bereichen Unterstützung notwendig 
– von der Entlastung im Haushalt, 
über die Tierbetreuung, bis hin zur 
Altenpflege. Nicht alle Aufgaben 
können dabei von Familienangehö-
rigen übernommen werden. Dafür 
bietet die professionelle Senio-
renbetreuung ein breit gefächertes 
Angebot von der wöchentlichen 
Haushaltshilfe bis hin zur häusli-
chen 24-Stunden-Pflege.

4. Praktische Alltagshelfer 
erleichtern 

alltägliche Tätigkeiten
Viele kleine Alltagshilfen erleich-
tern die alltäglichen Tätigkeiten wie 
Essen, Ankleiden, Gehen, oder Gar-
tenarbeit. Greifhilfen, Gehhilfen, 
Anziehhilfen und andere Alltags-
hilfen sollten dort gelagert werden, 
wo sie gebraucht werden. So etwa 
im Eingangsbereich die Gehhilfe 
mit Einkaufskorb oder die An-
ziehhilfen in der Garderobe. Auch 
auf die veränderten sensorischen 
Bedürfnisse muss geachtet werden. 

Dazu gibt es Leselupen, Kopfhörer 
und Hörgeräte. Vielleicht muss die 
Türklingel getauscht werden, und 
Funklichtschalter lassen sich un-
kompliziert einbauen. Um unnötige 
Wege zu vermeiden, lassen sich zur 
Alltagshilfe auch technische Syste-
me zur bequemen Fernbedienung 
von Rollladen, Beleuchtung oder 
Heizung einbauen.

5. Regelmässige Bewegung 
ist wichtig

Auch im Alter ist regelmässige 
Bewegung wichtig. Dazu genügt 
ein Spaziergang an der frischen Luft 
oder der tägliche Weg zum Bäcker. 
Sport ist gar nicht notwendig aber 
je nach körperlicher Verfassung 
natürlich möglich. Bewegung soll 
vor allem Freude machen und in den 
Alltag integriert sein. Guter Schlaf 
ist für das körperliche Wohlbefinden 
älterer Menschen ebenfalls wichtig, 
die Matratze und der Kopfpolster 
sollten also gut gewählt sein. Von 
Bedeutung für das Wohlbefinden 
ist auch ausreichend Sonnenlicht. 
In der dunklen Jahreszeit oder bei 
Bettlägerigkeit kann eine Tages-
lichtlampe eingesetzt werden.

Fünf Tipps für Senioren, die den Alltag leichter machen

Der Internationale Bund und die 
Gemeinde Neuenhagen haben im 
Jahr 2022 ein Projekt für pflege-
bedürftige Menschen im Ort im 
Rahmen des Paktes für Pflege des 
Landes Brandenburg realisiert. 
Der Aktionszeitraum des gesamten 
vergangenen Jahres konnte mit 
Fördermitteln vom Landesamt für 
Soziales und Versorgung in Höhe 
von mehr als 40.000 Euro und 
einer Zuwendung der Gemeinde 
von über 10.000 Euro bestritten 
werden. Der IB entwickelte hierzu 
auf die Gartenstadt zugeschnittene 
Angebote, um den pflegebedürf-
tigen Menschen ein selbständiges 
Leben – gerade auch in der häus-
lichen Pflege – zu ermöglichen. So 
hatte der Ausbau eines alltagsun-
terstützenden Angebotes höchste 

Priorität. Dabei war es das Ziel, die 
Betroffenen so lange wie möglich 
in den eigenen vier Wänden zu 
betreuen und die pflegenden An-
gehörigen zu entlasten. Grundlage 
für dieses Entlastungsangebot war 
ein Qualifizierungskurs von Fach-
kräften für ehrenamtliche Helfer. 
In der Arche-Neuenhagen gab es 
beim monatlichen Ehrenamtstref-
fen fachlichen und individuellen 
Austausch, um die Unterstützer zu 

stärken. Im Rahmen des Projektes 
wurden auch hauswirtschaftliche 
Hilfsangebote fokussiert, um das 
selbstständige Wohnen nicht zu 
gefährden. Hierzu hat eine IB-
Mitarbeiterin die pflegebedürftigen 
Personen zu Hause unterstützt. Um 
zu entlasten, haben ehrenamtliche 
Helfer auch anstehende Gartenar-
beiten übernommen.
Ein weiterer Schwerpunkt wurde 
auf Beratungsleistungen gesetzt. 

Ausgangspunkt waren meist Fragen 
von pflegenden Angehörigen. Dabei 
wurden etwa Leistungen der Pflege-
kassen thematisiert oder Fragen zur 
Nutzung von alltagsunterstützenden 
Angeboten gestellt. Auch das ge-
sellschaftliche Miteinander wurde 
unter Verwendung der Fördergelder 
ausgebaut. 
Das regelmäßig stattfindende Mu-
sikcafé brachte und bringt ältere und 
pflegebedürftige Bürger in der Ar-
che-Neuenhagen zusammen, um in 
geselliger Atmosphäre beisammen 
zu sein. Hierzu konnte bei Bedarf 
ein Fahrdienst zielgruppengerecht 
genutzt werden. 
Der Internationale Bund hat sich das 
Ziel gesetzt, die angebotenen Akti-
vitäten auch nach dem Projektende 
weiterzuführen. 

Erfolgreicher Pakt für Pflege in Neuenhagen
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Ja, es gibt sie noch, die Straus-
berger GesundheitsPraxis Renate 
Neidigk. Seit nunmehr 28 Jahren 
hilft sie ihren Kunden dabei die 
Gesundheit zu behalten und zu 
verbessern. Die Zipperlein und 
Wehwehchen der Lebewesen 
kommen ja meist mit zunehmen-
dem Alter. Aber auch jüngere 
Leute sind dagegen  nicht im-
mer immun. Sogar Hunde und 
Vögel hat Frau Neidigk schon 
im Garten behandelt und zwar 
mit Erfolg. Tiere sind unkom-
pliziert, denn sie können nicht 
glauben. Ab und zu kommt die 
Bemerkung: da muss man aber 
fest dran glauben. Das ist nicht 
so, was man bei Tieren sieht.
Viele Menschen haben beispiels-
weise „Rücken“ und wollen 
schnelle Hilfe. Da ist es von 
Vorteil, dass es bei Renate Nei-
digk keine Wartezeiten gibt. 
Jeder bekommt einen Termin und 
kann so seine Zeit fest planen. 
Bei reiferen Menschen reicht 
ein Termin oft nicht, denn die 
Beschwerden brauchten ja auch 
Zeit, sich zu entwickeln. Geduld 
ist an der Tagesordnung, auch 
wenn es schwer fällt. Es lohnt 
sich jedoch. Der Erfolg kommt 
in etwa 98% der Fälle.
Erfahrungsgemäß ist die Vitalo-
gie am meisten gewünscht, eine 
sanfte Behandlung bei Rücken- 
und anderen Problemen. Dazu 
muss sich niemand ausziehen. 

Diverse Massagen kommen auch 
gut an. Wer wissen will, was in 
seinem Inneren so los ist, kann 
einen Tropfen Blut in der Ge-
sundheitsPraxis opfern und vom 
Heilpraktiker Spiller untersuchen 
lassen. Der Bluttropfen geht per 
Post in den Schwarzwald und 
ebenso kommt das Ergebnis. 
Sehr interessant ist so eine Ana-
lyse und die Therapieempfehlung 
(biologisch/homöopathisch) ist 
auch gleich dabei.
Immer wieder werden auch Fra-
gen zur Ernährung und Lebens-
weise gestellt. Auch dabei kann 
Frau Neidigk helfen. Durch stän-
dige Weiterbildung gibt es immer 
wieder neue Erkenntnisse, die 
sie gern weitergibt. Eine große 
Freude ist es für die ausgebildete 
GesundheitsPraktikerin, Ernäh-
rungsberaterin und Fastenleite-
rin, wenn die Kunden ihre Hilfe 
annehmen und ihr dann einen 
Erfolg verkünden können..
Die Liste der angebotenen Lei-
stungen ist lang (siehe neben- 
stehende Anzeige). Jeder kann 
immer etwas für seine Gesund-
heit tun. Medikamente und Ähn-
liches suchen die Kunden in 
dieser Praxis vergebens. Medizi-
nische Hilfe gibt es bei den Ärz-
ten. Die Kosten, die bei Renate 
Neidigk sehr moderat sind, trägt 
jeder privat selbst. Dabei ist ein 
erstes Gespräch immer kostenlos 
und trotzdem lohnenswert.

Eine GesundheitsPraxis, die 
ihrem Namen Ehre macht

Sparkasse  
Märkisch-Oderland

Je älter man wird, desto mehr 
ähnelt die Geburtstagstorte einem Fackelzug.

Katharine Hepburn
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Volles Haus und politisches 
Kabarett vom Feinsten

Das Bürgerhaus in Neuenhagen 
schien aus allen Nähten zu platzen. 
Es war restlos ausverkauft, und das 
schon Wochen vor dem Auftritt von 
Uwe Steimle. Viele Besucher waren 
eigens aus der Hauptstadt angereist, 
um das Jubiläumsprogramm des be-
kennenden Sachsen live zu erleben, 
schließlich wurde er in Berlin wegen 
seiner unorthodoxen Sichtweisen mit 
einem Auftrittsverbot belegt. Umso 
mehr freute er sich, in Neuenhagen bei 
Berlin kabarettistisches Asyl erhalten 
zu haben. Das brachte ihn dazu, beide 
Orte neu einzunorden in Berlin bei 
Neuenhagen. Das Programm war 
nichts für denkfaule Leute. Aber was 
heißt hier überhaupt Programm? Es 
war gar nicht nötig, viel Eigenes 
aus dem Boden zu stampfen. Rund 
zwei Stunden lang hielt er der aktu-
ellen deutschen Politik einfach nur 
den Spiegel vors Gesicht. Egal ob 
„Anaconda Baerbock“ oder „Karl 
Klabauterbach“ alle bekamen ihr 
Fett weg, nicht plump, dafür mit viel 
Intelligenz. Der häufig gebrauchte 
Satz: „das ist alles wahr, sowas  kann 

man sich nicht ausdenken“ brachte 
das Publikum nicht nur zum Lachen, 
sondern regte auch zum Nachdenken 
an. Das, verbunden mit dem exzellen-
ten Gebrauch der deutschen Sprache, 
reichte allemal aus, um für einen un-
terhaltsamen Abend zu sorgen. Wenn 
er z.B. vom „Redaktionsnetzwerk 
Deutschland" spricht, hat das einen 
ganz anderen Klang, als wenn „Ma-
rionetta“ Slomka es sagt. Und das kam 
bei den Zuhörern an. Die allermeisten 
von ihnen haben es schließlich gelernt, 
die Zwischentönen zu deuten. Das 
wurde auch deutlich, wenn Steimle 
alte Lieder anstimmte - der Saal war 
dabei! Kein Wunder, dass sein Buch 
„Die aktuelle Kamera“ an diesem 
Abend reißenden Absatz fand. Zumal 
auch deren ehemaliger Sprecher Klaus 
Feldmann mit im Saal war. 
Mal linke Sau, dann wieder rechtes 
Schwein – enden wird der Sachse in 
seiner politischen Zeitreise vermutlich 
als veganes Schnitzel. Wobei er die 
öffentliche Bühne definitiv braucht, 
um nicht zu platzen. 

Jörg Wagner
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Die S·T·E·R·N Gesellschaft der 
behutsamen Stadterneuerung 
mbH hat gemäß den vertragli-
chen Vereinbarungen den Ver-
trag mit der Stadt Strausberg zur 
Durchführung des Quartiers-
managements Hegermühle zum 
31. Dezember 2023 gekündigt. 
Darüber hat Bürgermeisterin 
Elke Stadeler bei der Stadtver-
ordnetenversammlung am 9. 
Februar informiert. Die Stadt-
verordneten wollen sich in Kürze 
in den zuständigen Ausschüssen 
von STERN-Verantwortlichen 
die Hintergründe der Kündigung 
erläutern lassen.
STERN wurde 2015 mit dem 
Quartiersmanagement beauftragt 

und setzte seitdem gemeinsam 
mit der Stadtverwaltung viele 
Projekte erfolgreich um. Dazu 
gehören u.a. die Einrichtung 
einer Kreativwerkstatt und der 
Aufbau eines Netzwerks Fami-
lienförderung. Das Stadtteilbüro 
in Hegermühle wird noch bis 
Ende des Jahres von Mitarbeitern 
der STERN betreut. Besonderes 
Augenmerk wird auf die Verste-
tigung der noch laufenden Pro-
jekte wie Nachbarschaftsgarten 
oder Vernetzung der Schule im 
Wohngebiet gelegt.
Das Förderprogramm „Sozialer 
Zusammenhalt“ läuft unabhän-
gig von der Kündigung bis zum 
31.12.2025. Die kommenden 

Schritte und Maßnahmen wird 
die Stadt gemeinsam mit dem 
Fördermittelgeber, dem Lan-
desamt für Bauen und Verkehr, 
abstimmen und durchführen.
Parallel arbeitet die Stadtverwal-
tung daran, den Umsetzungstand 
der im integrierten Entwick-
lungskonzept (IEK) festgehal-
tenen Maßnahmen zu erfassen. 
Neben investiven Maßnahmen 
werden auch soziale Parameter 
– SGB II-Bezug bis 16 Jahre, 
Wahlbeteiligung u.a. – für die 
Bewertung der Entwicklungen 
im Quartier herangezogen. Die 
Ergebnisse sollen der Kommu-
nalpolitik im zweiten Quartal 
dieses Jahres vorgelegt werden. 

Vertrag zum Quartiersmanagement Hegermühle gekündigt
Anhand dessen soll die Not-
wendigkeit einer Fortführung 
des Förderprogramms „Sozialer 
Zusammenhalt“ in Hegermühle 
überprüft werden.
Weitere investive Maßnahmen 
werden bis 2025 in Hegermühle 
nicht angegangen. Denn die zur 
Verfügung stehenden Finanzen 
sind vollständig in die Bau-
maßnahme Grundschule und 
Hort eingeflossen. Grundvor-
aussetzung für die Bereitstellung 
weiterer finanzieller Mittel für 
investive Maßnahmen durch das 
Land sind eine Fortschreibung 
des IEK und eine Verlängerung 
des Programms bis 2030.

Quelle: Stadtverwaltung



Seite 15 08. KW 

§ §

Hans-Jürgen Brause
Rechtsanwalt

Schadenersatzrecht
Opfervertretung

Straf- und Bußgeldrecht

Daniela Brause, LL.M
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Verkehrsrecht

Verkehrsrecht
Speditionsrecht
Personenschadenrecht

Nicht nur der Fahrzeugschaden, 
Gutachterkosten, Nutzungsaus-
fall und Auslagenpauschale sind 
zu erstatten.
Gebühr für Kostenvoranschlag
Die Reparaturwerkstätten ge-
hen nach der Reform des Scha-
densrechts immer mehr dazu 
über, sich die Erstellung eines 
Kostenvoranschlages vergüten 
zu lassen. Die Versicherungen 
verweigern oft die Übernahme 
der Kosten - mit Hinweis auf die 
Anrechnungsmöglichkeit der 
Gebühren für den Kostenvor-
anschlag bei der nachfolgenden 
Reparatur. Kurios, wenn die 
Versicherungen beim Erstellen 
eines Sachverständigengutachten 
bei geringem Streitwert einen 
Verstoß gegen die Schadensmin-
derungspflicht einwenden, auf 
der anderen Seite aber bei der 
Schadensbezifferung mit einem 
Kostenvoranschlag die Erstat-
tung der Gebühren verweigern. 
Die Kosten sind nach einschlägi-

Vollständige Regulierung nach dem Unfall?

gen Rechtsprechung zu erstatten 
(bereits AG Aachen, DAR 1995, 
295; AG Essen, zfs 1990 S. 156).

Gebühr für die Ermittlungsakte
Auch die Gebühren für die Ein-
sichtnahme in die polizeilichen 

Ermittlungsakten sind von der 
gegnerischen Versicherung zu 
tragen (AG Freising, MittBl. 99, 
S.52; OLG Düsseldorf, MDR 61, 
S. 1021; LG Baden Baden, VersR 
77, S.66). Häufig lehnen Versi-
cherungen die Übernahme dieser 
Kosten ab. Zur Begründung wird
ausgeführt, die Übersendung 
der Ermittlungsakte sei nicht 
angefordert gewesen. Dabei wird 
übersehen, dass der Geschädigte 
berechtigt ist, die Ermittlungsak-
te auch ohne Aufforderung durch 
die gegnerische Versicherung 
anzufordern. Damit soll eine
schnellstmögliche Regulierung 
des Schadens ermöglicht werden. 
Die Kosten für die Informati-
onsbeschaffung sind von dem 
Schädiger zu tragen.

Mitgeteilt von 
Rechtsanwalt H.-J. Brause, 

Mitglied der ARGE Verkehrsrecht im 
DAV, Anwaltskanzlei Brause 

Strausberg, Herrenseeallee 15
03341/3042-60 

www.ra-brause.de

Am 11. März 2023 findet wieder 
der Kleider- und Spielzeugbasar 
in der KITA Kinderland statt. In 
der Zeit von 10.00 bis 13.00 Uhr 
warten auf die Einkaufenden in 
der KITA Kinderland (Garzauer 
Chaussee 1, 15344 Strausberg) 
wieder viele Schnäppchen, ein 
vielseitiges Frühling- und Som-
mersortiment (Kinderbeklei-
dung in Gr. 50 – 176) sowie 
Spielzeug, Bücher, Kindersitze, 
Kinderwagen u.v.m. 
Das Einzigartige an dem, von 
den Eltern organisierten, Basar 
ist, dass die angebotenen Sachen 
wie in einem kleinen Waren-
haus nach Größen und Themen 
sortiert sind. Außerdem gibt 
es frische Waffeln und Kuchen 
„to Go“.  
Der Basar erwirtschaftet längst 
nicht mehr nur Spendengelder 
für die KITA sondern unter-

stützt diejenigen in Strausberg 
und Umgebung, die darauf an-
gewiesen sind, Kinderkleidung 
und Spielzeug auf unserem Ba-
sar zu kaufen bzw. auch wieder 
zu verkaufen. Viele sind auf die 
extra-Einnahmen angewiesen 
oder aber können sich Neuware 
einfach nicht leisten. Zudem lei-
sten alle Teilnehmenden mit dem 
Kleiderbasar einen wichtigen 
Beitrag zu mehr Nachhaltigkeit 
und Umweltschutz. In Deutsch-
land werden jährlich über 1 Mio. 
Tonnen Textilien aussortiert, 
wovon 96% im Müll landen.
Dank der Unterstützung durch 
die KITA-Teams, die Mitglieder 
des Vereins für menschliche 
Hilfe e.V., die Eltern und die 
vielen helfenden Hände ist der 
Kleider- und Spielzeugbasar in 
der KITA Kinderland seit 1997 
ein Erfolgskonzept!

Kleider- und Spielzeugbasar 
in der KITA Kinderland

SRB - Einfach lesbar!

Fortsetzung von der Titelseite:

Niemand weiß bisher, 
wer tatsächlich kommt

Ein weiteres Objekt für Fami-
lien in der Nähe könnte nach 
Landkreis-Plänen 2023/24 um-
gebaut und im Frühjahr 2024 
zur Nutzung übergeben werden. 
Dort könnten gut 150 Personen in 
Zwei- bis Sieben-Bett-Zimmern 
Platz finden. Die Personalaus-
stattung entspricht nahezu der 
im anderen Haus.
Ins Auge gefasst sei überdies 
der Umbau eines alten kleinen 
Gebäudes als Kita oder Begeg-
nungsstätte. Letzteres erscheine 
nach der Begehung eher sinnvoll. 
Das Zentrum könnte auch vom 
bereits existierenden Wohn-
verbund, anderen Menschen 
mit Migrationshintergrund und 
Strausbergern mit entsprechen-

dem Bedarf genutzt werden. Die 
Bürgermeisterin sagte, sie habe 
deutlich gemacht, dass die Stadt 
keine Schulplätze zur Verfügung 
stellen könne. Bislang weiß aber 
niemand, wer in die Unterkünfte 
einziehen wird und in welcher 
Altersgruppe etwa Kinder in den 
ankommenden Familien sind. 
Das wird erst mit den konkreten 
Zuweisungen durch die Auslän-
derbehörde bekannt.
Für die Integration der Neuan-
kömmlinge wird eine mehrspra-
chige Information über die Stadt 
vorbereitet, die es in Papierform 
und digital geben soll. Zudem 
kündigte die Bürgermeisterin 
Kontakte mit den Vereinen an, 
um Integration insbesondere im 
Sport voranzubringen.

Quelle: Stadtverwaltung

Leserbriefe an die SRB-Zeitung:
SRB-Zeitung@web.de

Anzeige




	srb02s01
	srb02s02
	srb02s03
	srb02s04
	srb02s05
	srb02s06
	srb02s07
	srb02s08-09
	srb02s10
	srb02s11
	srb02s12
	srb02s13
	srb02s14
	srb02s15
	srb02s16

